pairfam

Fanel Analysis of Intirmate Relationships and Family Dynarmics

Das Beziehungs- und Familienpanel
(pairfam)

Codebuch Eltern (Sohn/Tochter)
Welle 6
2013/2014

Release 10.0

31. Mai 2019

Geférdert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)



Inhaltsverzeichnis

Einleitungstext . . . . . . . . . e 3
Werte und Praferenzen . . . . . . .. . 4
Angaben zu Kindern . . . . . . .. 4
Enkelkinder . . . . . . . 15
Eltern des Befragten . . . . . . . . . . 21
Soziodemografie . . . . . .. 31



Einleitungstext

Text 1

Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer,
wir freuen uns, dass Sie an dieser Befragung teilnehmen!

Wie wird’s gemacht?

Zunachst moéchten wir Sie daran erinnern, bei der Beantwortung von Fragen, die sich
auf lhre/n Sohn/Tochter beziehen, an lhre/n im Anschreiben genannte/n Sohn/Tochter
zu denken. Wie bereits erwdhnt, kann es sich hierbei auch um lhre/n Stief- oder
Adoptivsohn/-tochter handeln.

Einige von lhnen werden gebeten, sich bei einem Teil der Fragen auf das im Anschreiben
genannte Enkelkind zu beziehen. Hierbei handelt es sich um ein zufillig ausgewihltes
Kind, das im Haushalt lIhres Sohnes/lhrer Tochter lebt. Wird im Anschreiben kein En-
kelkind erw3hnt, dann iiberspringen Sie einfach die entsprechenden Fragen im Fragebogen.

Sollten Sie schon einmal an dieser Befragung teilgenommen haben, dann werden
lhnen vielleicht einige der Fragen bekannt vorkommen. Bitte beantworten Sie diese
Fragen trotzdem: Sie dienen uns dazu herauszufinden, ob sich die Einstellungen, Verhal-
tensweisen oder Lebensumstinde der Befragten verindert haben.

Uns interessieren lhre personliche Meinung und lhre Erlebnisse, es gibt deshalb kei-
ne richtigen oder falschen Antworten. Die kleinen Ziffern neben den Antwortmdéglichkeiten
dienen ausschlieBlich der Datenverarbeitung und beinhalten keine Wertung. Weiterhin
mochten wir Sie bitten, den Fragebogen allein auszufiillen.

Hier noch zwei Beispiele:

(Beispiele hier weggelassen)

Gehen Sie bitte der Reihe nach vor, Frage fiir Frage. Uberspringen Sie Fragen nur
dann, wenn im Text ausdriicklich darauf hingewiesen wird.

Viel Spall beim Ausfiillen des Fragebogens!




Frage 1 Bitte tragen Sie hier das heutige Datum ein.
Variable

parintd parintd Tag: o
parintm parintm Monat: L
parinty

parinty Jahr:

Keine Angabe ...................... a-2

Werte und Praferenzen

Einstellungen und Meinungen iiber Familie und Partnerschaft

Frage 2 Man kann unterschiedliche Vorstellungen dariiber haben, wie Familienmitglieder
miteinander umgehen sollten.

Variable

parval2 Bitte geben Sie an, wie stark Sie folgenden Aussagen zustimmen.

parval2i2  GroReltern sollten zur wirtschaftlichen Absicherung ihrer Enkel und deren
Eltern beitragen.

parval2i5  Kinder sollten ihr Arbeitsleben so gestalten, dass sie sich um ihre kranken
Eltern kiimmern kénnen.

parval2i6  Erwachsene Kinder sollten bei Bedarf bei ihren Eltern wohnen kdnnen.

Stimme iiberhaupt nicht zu Stimme voll und ganz zu

Keine Angabe ...................... a-2

Angaben zu Kindern

Nun mochten wir Sie bitten, einige Angaben zu lhren Kindern zu machen.
Wenn Sie mehr als 4 Kinder haben, dann notieren Sie bitte die Angaben
zu den weiteren Kindern auf einem extra Zettel und legen ihn diesem Fra-
gebogen bei.



Frage 3 Wie viele Kinder haben Sie?

Variable Gemeint sind alle leiblichen, Adoptiv- und Pflegekinder, egal ob diese mit lhnen leben oder
parsd32 nicht. Aber auch alle Kinder lhres jetzigen Partners werden hier erfasst sowie Kinder von friiheren

Partnern, wenn diese mit lhnen zusammen gelebt haben.
Wenn Sie mehr als 4 Kinder haben, dann notieren Sie bitte die Angaben zu den weiteren Kindern
auf einem extra Zettel und legen ihn dem Fragebogen bei.

Ich habe insgesamt _ Kind(er)

Keine Angabe ...................... a-2




Frage 4

Variable
parsd14kxn
parsd19kxy
parsd14kxg
parsd15kx
parsd33kx
parsd34kx
parsd35kx
parigr39kx
parigrd0kx
parigrdlkx
parsd36kx
parsd27kx
parigr86kx
parigr87kx
parigr88kx
parigr88kxy
parigr88kx
parigr89kx
parigr89kx

fir x=1/X

Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen fiir lhre jeweiligen Kinder

Anmerkung: Fiir bis zu vier Kinder x=1

Tragen Sie bitte zundchst die Namen aller Kinder ein!

parsdl4kxn Name:

Keine Angabe

In welchem Jahr wurde das jeweilige Kind geboren?

parsd19kxy Jahr:

Keine Angabe

Welches Geschlecht hat das jeweilige Kind?

parsd14kxg Mannlich
Weiblich

Keine Angabe

In welchem Verhiltnis stehen Sie zu dem jeweiligen Kind?

parsd15kx Mein leibliches Kind und Kind meines jetzigen Partners .
Mein leibliches Kind und Kind eines friiheren Partners ..
Mein Stiefkind oder Kind eines fritheren Partners .......
Adoptiv- oder Pflegekind .............................
Adoptiertes Stiefkind ........... ... ...

Keine Angabe

Lebt das jeweilige Kind noch?

parsd33kx Ja

WeiB nicht
Keine Angabe




Welchen Familienstand hat das jeweilige Kind?

parsd34kx Ledig ... .. a1
Verheiratet oder eingetragene Lebenspartnerschaft ... ... a2
Geschieden ....... ... ... .. .. ... a3
Verwitwet ... ... . a4
WeiB nicht ... ... . . . . . . . -1
Keine Angabe ....... ... ... ... . . i, a-2

Wie oft haben Sie zum jeweiligen Kind Kontakt, wenn Sie Besuche, Briefe, Telefonate,
E-Mails und Ahnliches zusammenzahlen?

parigr39kx Taglich ... .. . a1
Mehrmals pro Woche ....... ... ... ... ... .. a2
Einmal pro Woche ......... .. ... ... ... ... .......... a3
lbis3malimMonat .......... ... ... ... .......... a4
Mehrmals im Jahr ... ... .. .. ... as
Seltener ... ... .. a6
Nie a7
Keine Angabe ........ ... . .. . . . . .. i a-2

parigrdOkx Uberhaupt nicht eng .................................. a1
Weniger eng ... ..o a2
Mittel ... .. a3
ENg a4
Sehreng ... a5
Keine Angabe ... ... ... . . . . . . . .. . ... a-2




Wie lange brauchen Sie, um zum jeweiligen Kind zu kommen? (an einem gewdhnlichen
Tag, mit einem gewdhnlichen Verkehrsmittel)

parigrdlkx Wir wohnen in einem gemeinsamen Haushalt ........... ao
Wir wohnen in einem Haus ............................ a1
Weniger als 10 Minuten .......... .. ... ... ... ... ... .. a2
10 bis weniger als 30 Minuten ......................... a3
30 Minuten bis weniger als 1 Stunde ................... a4
1 Stunde bis weniger als 3 Stunden .................... a5
3 Stundenund mehr ... a6
WeiB nicht ....... .. . . . . . . . . -1
Keine Angabe ........ ... ... . .. . .. ... a-2

Wie viele Kinder hat das jeweilige Kind selbst? Bitte notieren Sie jeweils die Anzahl:

parsd36kx Anzahl:

Weil nicht ....... .. . .. . . . . . . . -1
Keine Angabe ....... ... ... .. .. i a-2

Welchen hochsten allgemein bildenden Schulabschluss hat das jeweilige Kind?

parsd27kx (Noch) keinen Schulabschluss ......... ... .. ... ... . L. a1
Hauptschulabschluss (Volksschulabschluss) POS 8./9. Klasse ............. a2
Realschulabschluss (Mittlere Reife) POS 10. Klasse ....................... a3
(Fach)Hochschulreife, Abitur, Abschluss EOS ............................ a4
Weil nicht ... a-1
Keine Angabe ... ... ... .. . . . a-2

Wie eng fiihlen Sie sich mit dem Partner des jeweiligen Kindes heute verbunden?

parigrébkx Uberhaupt nicht eng .................................. a1
Weniger eng . ... a2
Mittel ... a3
ENng .. a4
Sehreng ... ... a5
Habe den Partner noch nicht kennengelernt ............ a7
Keine Angabe ........ ... ... .. .. . .. a-2




Wenn Sie einmal alle groBeren Geld- und Sachgeschenke sowie die finanzielle Unterstiit-
zung zusammenzdhlen, die Sie lhrem jeweiligen Kind gegeben haben: Wie viel war das
etwa in den letzten 12 Monaten?

Ich habe meinem Sohn/meiner Tochter

parigr87kx in den letzten 12 Monaten nichts gegeben. ........ .. .. ...l a1
Weniger als 250 € .. .. ... a2
Zwischen 250 und 500 € ... ... ... a3
Zwischen 500 und 1.000 € ... ... ... . ... .. a4
Zwischen 1.000 und 2.000 € ... ... as
Zwischen 2.000 und 5.000 € ... ... . ... a6
Zwischen 5.000 und 10.000 € ... ... ... i a7
Mehr als 10.000 € ... .. .. a8
Weil nicht .. ... .. . . a-1
Keine Angabe .. ... ... . . a-2

Haben Sie dem jeweiligen Kind schon einmal einen groBeren Vermogenswert in Form
einer Schenkung (im Wert von mindestens 20.000 €) iibertragen?

parigr88kx Ja ... .. a1
Nein ... a2
Weill nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2

Wenn ja, wissen Sie noch, in welchem Jahr das war? Bitte notieren Sie das Jahr der
ersten Schenkung.

parigr88kxy Jahr:

WeiB nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2




Um welche Art von Vermigen handelte es sich bei der Schenkung?
(Mehrfachnennungen moglich)

parigr88kxil Haus- und Grundbesitz, Eigentumswohnung
parigr88kxi2 Wertpapiere (Schatzbriefe, Aktien, Fonds, ...)
parigr88kxi3 Bargeld, Bankguthaben, ...

parigr88kxi4 Unternehmensbesitz oder -beteiligung
parigr88kxi5 Sonstige Vermogenswerte oder Sachgeschenke
parigr88kxi6 Weill nicht

Nicht genannt ...................... a0
Genannt ......... ... ...l a1
Keine Angabe ...................... a-2

Haben Sie vor, in Zukunft (noch einmal) dem jeweiligen Kind eine Schenkung im Wert
von mindestens 20.000 € zu machen?

parigr89kx Ja ... a1
Nein ... . a2
Wei nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2

Wenn ja, um welche Art wvon Vermiégen wird es sich handeln?
(Mehrfachnennungen moglich)

parigr89kxil Haus- und Grundbesitz, Eigentumswohnung
parigr89kxi2 Wertpapiere (Schatzbriefe, Aktien, Fonds, ...)
parigr89kxi3 Bargeld, Bankguthaben, ...

parigr89kxi4 Unternehmensbesitz oder -beteiligung
parigr89kxi5 Sonstige Vermogenswerte oder Sachgeschenke
parigr89kxi6 Weill nicht

Nicht genannt ...................... ao
Genannt ......... ... ..l a1
Keine Angabe ...................... a-2

parsd34kx, parigr39kx, parigrdOkx, parigrdlkx, parsd36kx, parsd27kx, parigr86kx, parigr87kx, parigr88kx, pa-
rigr88kxy, parigr88kxil, parigr88kxi2, parigr88kxi3, parigr88kxi4, parigr88kxi5, parigr88kxi6, parigr89okx, pari-
gr89kxil, parigr89kxi2, parigr89kxi3, parigr89kxi4, parigr89kxis, parigr89okxi6

Wenn Kind noch lebt (parsd33kx=1).

10




Text 2 Wir moéchten Sie nun um einige Angaben zu lhrem /lhrer im
Anschreiben genannten Sohn/Tochter bitten.
Frage 5 Eltern und Kinder kdnnen unterschiedliche Erwartungen aneinander haben.
Denken Sie bitte einmal an die Beziehung zu lhrem Sohn/ lhrer Tochter.
Variable
parbced Wie stark erwarten Sie,...
parbcedil  dass lhr/e Sohn/Tochter Abwechslung in Ihr Leben bringt?
parbce4i2  dass lhr/e Sohn/Tochter stolz auf Sie ist?
parbce4i3  dass lhr/e Sohn/Tochter stets ein offenes Ohr fiir |hre
Probleme und Sorgen hat?
parbcedi4  dass lhr/e Sohn/Tochter sich um Sie kiimmert, wenn Sie Hilfe brauchen?
parbce4i5 dass Freunde und Verwandte Sie wegen lhres Sohnes/lhrer Tochter schatzen?
. ) 1 2 3 4 5
Uberhaupt nicht a a a a a Sehr stark
Keine klare Vorstellung .............. a8
Keine Angabe ...................... a-2
Frage 6 Nun zu unangenehmen Seiten. Wie stark befiirchten Sie,...
Variable
parbced parbcedi6  dass lhr/e Sohn/Tochter auf Ihre Hilfe und Unterstiitzung angewiesen ist?

parbcedi7  dass lhr/e Sohn/Tochter Sie zu sehr vereinnahmt?

parbce4i8  dass Sie sich um die Zukunft lhres Sohnes/Ihrer Tochter Sorgen machen miissen?
parbce4i9  dass Ihr/e Sohn/Tochter denkt, Sie waren keine gute Mutter/kein guter Vater?
parbce4il0 dass Sie bei allem was Sie vorhaben, Riicksicht auf lhre/n Sohn/Tochter nehmen

Uberhaupt nicht

mussen?

Sehr stark

Keine klare Vorstellung .............. a8
Keine Angabe ...................... a-2
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Frage 7 Wie oft kommt Folgendes zwischen lhnen und lhrem Sohn/lhrer Tochter vor?
Variable
parigrd2a parigrd2a  Wie oft erzdhlen Sie lhrem Sohn/lhrer Tocher, was Sie beschaftigt?
parigr43a parigrd3a  Wie oft zeigt lhr/e Sohn/Tocher lhnen Anerkennung fiir das, was Sie tun?
arigrd4a
Sa:g%a parigrdda  Wie oft bringt Ihr/e Sohn/Tocher Sie dazu, dass Sie sich nach ihm/ihr richten?
parigrd6a parigrdba  Wie oft passiert es zwischen lhnen und Ihrem Sohn/lhrer Tochter, dass sie argerlich
parigrd7a oder wiitend aufeinander sind?
parigr48a parigréba  Wie oft zeigt lhr/e Sohn/Tocher lhnen, dass er/sie Sie schatzt?
parigr49a parigrd7a  Wie oft sind Ihr/e Sohn/Tocher und Sie unterschiedlicher Meinung und streiten sich?
parigrd8a  Wie oft setzt lhr/e Sohn/Tocher sich durch, wenn Sie sich nicht einigen kdnnen?
parigrd9a  Wie oft teilen Sie mit Ihrem Sohn/lhrer Tochter lhre Geheimnisse und innersten
Gefiihle?
Nie ... a1
Selten ......... ... a2
Manchmal .......................... a3
Haufig ...... ... .. ... ... ... ...... a4
Immer ... a5
Keine Angabe ...................... a-2
Frage 8 Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten Folgendes gemeinsam mit
Ihrem Sohn/lhrer Tochter unternommen?
Variable
parigr/3a parigr73a  Ausfliige
igr74
S::;§:752 parigr74a  Fernsehen
parigr76a parigriba  Einkaufsbummel
parigr77a parigriba  Besuch kultureller Veranstaltungen

parigr77a  Gemeinsam essen (zu Hause, im Restaurant/Café)

Nie ... a1
Selten ....... ... a2
Manchmal .......................... a3
Oft o 04
Sehroft ....... ... . ..., as
Keine Angabe ...................... a-2
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Frage 9 Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten lhrem Sohn/lhrer Tochter nachfolgende
Hilfeleistungen gegeben?
Variable
par!grgia parigrb3a  Ratschldge bei personlichen Problemen
arigrb4a
gari§r55a parigrb4a  GroBere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)
parigr56a parigrbba  Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererkldrung, Begleitung bei
parigr57a Behdrdengdngen
parigrb8a parigrbba  Finanzielle Unterstiitzung
parigrb9a ) . e e . .
parigr78a parigri7a  Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten
parigr79a parigr58a  Uber Kummer oder Sorgen Ihres Sohnes/Ihrer Tochter reden
parigr80a parigr59a  Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern
parigr8la parigr78a  Hilfe bei Aufgaben fiir die Schule/Berufsausbildung

parigri9a  Betreuung oder Beaufsichtigung der Kinder lhres Sohnes/lhrer Tochter
parigr80a  Ratschldge bei der Erziehung der Kinder Ihres Sohnes/Ihrer Tochter

parigr8la  GroRere Geschenke oder finanzielle Unterstiitzung fiir die Kinder lhres Sohnes/Ihrer

Tochter

Nie ..o a1
Selten ... a2
Manchmal ............. ... ... ...... a3
Oft . a4
Sehroft ... a5
Kein Bedarf ......... ... .. .. ........ a8
Keine Angabe ...................... a-2

Frage 10 Ubernehmen Sie fiir Inre/n Sohn/Tochter folgende Zahlungen?

Variable

parigr82a parigr82a  Langfristige Geld- und Vermdgensanlagen (z.B.: Bausparvertrag, Lebensversicherung)
parigr83a parigr83a  Versicherungen (z.B.: Kfz-Versicherung)

parigr84a

parigr84a  RegelmiRige finanzielle Unterstiitzung (z.B.: Zuschuss zum Lebensunterhalt, Mietzah-

lungen, Telefonrechnungen)

Ja a1
Nein ... a2
Keine Angabe ...................... a-2
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Frage 11 Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten von lhrem Sohn/lhrer Tochter folgende
Dinge erhalten?

Variable

parigr60a parigr60a  Ratschlige bei persdnlichen Problemen

E::g:géz parigrola  GroBere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)

parigr63a parigr62a  Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererklarung, Begleitung bei

parigr64a Behordengangen

parigr6ba parigr63a  Kostgeld/Finanzielle Unterstiitzung

parigr66a parigroda  Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten

parigr65a  Uber meinen Kummer oder Sorgen reden

parigr6ba  Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern

Nie a1
Selten ... a2
Manchmal ... ... ... . a3
Oft a4
Sehroft ... .. . as
Kein Bedarf ... .. ... . . . L a8
Keine Angabe ... ... ... . . . . . . . ... ... .. a-2
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Enkelkinder

Text 3 Weiter geht es mit dem Thema Enkelkinder.
Frage 12 Wie wichtig ist es lhnen GroBmutter bzw. Grolvater zu sein oder zukiinftig zu werden?
Variable
pargcl Sehr wichtig .............. ... ..., a1
Wichtig ........ ... a2
Weniger wichtig .................... a3
Ganz unwichtig ..................... a4
Keine Angabe ...................... a-2

Wenn Sie keine Enkelkinder haben, gehen Sie bitte zu Frage 27 (parigr22/parigr25).

Frage 13 Wie viele lebende Enkelkinder haben Sie? Gemeint sind hier sowohl leibliche Kinder lhrer
Kinder, aber auch deren Stief-, Adoptiv- und Pflegekinder.
Variable
pargc2 Tragen Sie bitte jeweils die Anzahl der Kinder im jeweiligen Alter ein.
pargc2il  Anzahl der Enkelkinder im Alter bis 3 Jahre
pargc2i2  Anzahl der Enkelkinder im Alter zwischen 4 und 7 Jahren
pargc2i3  Anzahl der Enkelkinder im Alter zwischen 8 und 10 Jahren
pargc2i4  Anzahl der Enkelkinder im Alter zwischen 11 und 15 Jahren
pargc2i5  Anzahl der Enkelkinder im Alter iiber 15 Jahre
Wei nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2
Frage 14 Ist das im Anschreiben genannte Enkelkind ein Junge oder ein Madchen??
Variable
pargchbg Junge ... a1
Madchen ....... .. .. ..l a2
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist.
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Frage 15 Wann ist dieses Enkelkind geboren? Notieren Sie bitte Monat und Jahr.

Variable
pargcbm pargcbm  Monat: e
pargcdy pargcby  Jahr: o
Weil nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist.

Frage 16 Wie oft haben Sie zu diesem Enkel Kontakt, wenn Sie Besuche, Briefe, Telefonate und
dhnliches zusammenzahlen?

Variable

pargcb Taglich ... a1
Mehrmals pro Woche ............... a2
Einmal pro Woche .................. a3
1-3malim Monat .................. a4
Mehrmals im Jahr .................. as
Seltener ........ ... ... a6
Nie ... a7
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist.

Frage 17 Verglichen mit lhren anderen Enkelkindern: Stehen Sie...

Variable o ) o

pargc13 mit diesem Enkelkind h3ufiger in Kontakt
als mit lhren anderen Enkelkindern ..................... a1
mit allen Enkelkindern in gleich hdufigem Kontakt ...... a2

mit diesem Enkelkind seltener in Kontakt

als mit lhren anderen Enkelkindern ..................... a3
Ich habe nur dieses eine Enkelkind ..................... a8
Keine Angabe ... ... .. . . . . . .. ... ... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist.
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Frage 18 Wie eng fiihlen Sie sich mit diesem Enkelkind heute verbunden?

N
w
~
(&

Variable Uberhaupt nicht eng

1 Sehr eng
pargcl4 m m 0 0

Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist.

Frage 19 Wenn Sie lhr Enkelkind sehen: Sind dann meistens dessen Eltern dabei oder nicht?
Variable
pargclb Ja, meistens sind dessen Eltern dabei .................. a1

Nein, meistens sind dessen Eltern nicht dabei ........... a2

Malso, malso ......... . . . . . a3

Keine Angabe ........ ... . . . . . . . ... ... ... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist und zu dem Kontakt besteht (pargc6=1,2,3,4,5,6,-2).

Frage 20 Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten die Betreuung dieses Enkelkindes
iibernommen?

Variable

pargc? Taglich ... ... a1
Mehrmals pro Woche ............... a2
Einmal pro Woche .................. a3
1-3malim Monat .................. a4
Mehrmals im Jahr .................. as5
Seltener ....... ...l a6
Nie ... .. a7
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist und zu dem Kontakt besteht (pargc6=1,2,3,4,5,6,-2).
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Frage 21 Wie oft hat dieses Enkelkind in den letzten 12 Monaten bei lhnen iibernachtet?

Variable

pargc8 Mehrmals pro Woche ............... a1
Einmal pro Woche .................. a2
1-3 malim Monat .................. a3
Mehrmals im Jahr .................. a4
Seltener ......... ... ... a5
Nie ... a6
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist und zu dem Kontakt besteht (pargc6=1,2,3,4,5,6,-2).

Frage 22 Wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten Folgendes mit diesem Enkelkind gemacht?
Variable
pargc9 pargc9 Unternehmungen, die Ihr Enkel gern mag wie Sport, Spielen oder ins Kino gehen
pargclg pargcl6 Ihrem Enkel bei Hausaufgaben oder Schulprojekten helfen
pargcl ..
pargcl? pargcl0 Uber Probleme lhres Enkels sprechen
pargcl? Ihrem Enkel Trost spenden, wenn es Kummer oder Sorgen hat

Nie ... a1

Selten ......... ... a2

Manchmal .......................... a3

Oft o a4

Sehroft ............................ a5

Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist und zu dem Kontakt besteht (pargc6=1,2,3,4,5,6,-2).

18



Frage 23 Wie haufig hat sich dieses Enkelkind in den letzten 12 Monaten mit folgenden
Gesprachsthemen an Sie gewandt?

Variable

pargcl9il pargcl9il  Beziehung zu seinen Eltern/Geschwistern

pargc19i2 . . .

pargc10i3 pargcl9i2  Schulische Angelegenheiten

pargcl9i4 pargcl9i3  Neueste Nachrichten, aktuelle Geschehnisse

pargcl9i4  Seine Freizeitgestaltung (Sport, Musik u.a.)

Nie ... .o a1
Selten ....... ... a2
Manchmal .......................... a3
Oft oo a4
Sehroft ....... .. .. ... .. a5
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist und zu dem Kontakt besteht (pargc6=1,2,3,4,5,6,-2).

Frage 24 Wie oft haben Sie diesem Enkelkind in den letzten 12 Monaten gréRere Geld- oder Sach-
geschenke (mehr als 100 € pro Geschenk) gemacht?

Variable

pargcll Nie o a1
Selten ....... ... a2
Manchmal .......................... a3
Oft oo a4
Sehroft ....... .. .. ..., a5
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und
15 Jahren alt ist und zu dem Kontakt besteht (pargc6=1,2,3,4,5,6,-2).
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Frage 25

Variable
pargcl2

Wenn Sie einmal alles zusammenzahlen: Wie viel haben Sie

insgesamt fiir dieses Enkelkind ausgegeben?

Ich habe meinem Enkelkind in den letzten 12 Monaten

in den letzten 12 Monaten

nichts gegeben. ....... ... ... . ... a1

Weniger als 250 €
Zwischen 250 und 500 €
Zwischen 500 und 1.000 €
Zwischen 1.000 und 2.000 €

Zwischen 2.000 und 5.000 €

Zwischen 5.000 und 10.000 €
Mehr als 10.000 €

Weil nicht
Keine Angabe

.................................... a2

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und

15 Jahren alt ist und zu dem Kontakt besteht (pargc6=1,2,3,4,5,6,-2).

Frage 26

Variable
pargcl8

Haben Sie mit diesem Enkelkind in den letzten 12 Monaten gemeinsam einen langeren
Urlaub verbracht?

Keine Angabe ......................

Befragte, mit mindestens einem lebenden Enkelkind im Haushalt des Sohnes/der Tochter, das zwischen 8 und

15 Jahren alt ist und zu dem Kontakt besteht (pargc6=1,2,3,4,5,6,-2).
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Eltern des Befragten

Text 4 Im Folgenden geht es um lhre Eltern.
Frage 27 Leben Ihre Mutter bzw. lhr Vater noch?
Variable Mutter
parigr22
parigr25 parigr22 Ja a1
Nein ... a2
WeiB nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2
Vater
parigr2b Ja a1
Nein ... a2
WeiB nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2
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Frage 28 Welchen aktuellen Familienstand haben lhre Mutter bzw. lhr Vater?
Variable
parigr29 Mutter
parigr34
parigr29 Mit Vater verheiratet ............ ... ... ... ... ... a1
Mit Vater verheiratet, getrennt lebend ................. a2
Mit jemand anderem verheiratet ....................... a3
Mit jemand anderem verheiratet, getrennt lebend ....... a4
Ledig ..o as
Geschieden ... ... ... ... ... ...l a6
VerwitWet ... ... a7
Wei nicht ... .. . . . . . a-1
Keine Angabe ........ ... .. . . . . . ... a-2
Vater
parigr34 Mit Mutter verheiratet ................................ a1
Mit Mutter verheiratet,getrennt lebend ................. a2
Mit jemand anderem verheiratet ....................... a3
Mit jemand anderem verheiratet, getrennt lebend ....... a4
Ledig ..o as
Geschieden ... ... ... ... ... ... a6
Verwitwet ... a7
Wei nicht ... .. .. . . . . . a-1
Keine Angabe ........ ... .. . . . .. ... ... a-2

Befragte, deren Mutter am Leben ist (parigr22=1 -2).
Befragte, deren Vater am Leben ist (parigr25=1 -2).
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Frage 29

Variable
parigrl01
parigrl02

Mit wem bzw. wo leben lhre Mutter und lhr Vater? Leben sie ...
Sie konnen mehrere Kreuze machen.

Mutter

parigrl0Lil ...
parigrl0li2 ...
parigrl01i3 ...

parigr101i4

parigrl01i5 ...

parigrl01i6
parigr101i7

Vater

parigrl02il ...
parigrl02i2 ...
parigrl02i3 ...

parigrl02i4

parigrl02i5 ...

parigrl02i6

mit Vater im gemeinsamen Haushalt?

mit einem anderen Partner in einem Haushalt?

mit jemand anderem in einem Haushalt?

...allein?

in einem Alters- oder Pflegeheim; in betreuter Wohnanlage?
Sonstiges

Weils nicht

Nicht genannt ...................... ao
Genannt ................ il a1
Keine Angabe ...................... a-2

mit Mutter im gemeinsamen Haushalt?

mit einem anderen Partner in einem Haushalt?

mit jemand anderem in einem Haushalt?

...allein?

in einem Alters- oder Pflegeheim; in betreuter Wohnanlage?

Sonstiges

parigr102i7 Weil nicht

Nicht genannt ...................... a0
Genannt ... il a1
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, deren Mutter am Leben ist (parigr22=1 -2).
Befragte, deren Vater am Leben ist (parigr25=1 -2).
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Frage 30 Wie oft haben Sie zu lhrer Mutter bzw. Ihrem Vater Kontakt, wenn Sie Besuche, Briefe,
Telefonate und dhnliches zusammenzihlen?

Variable
parigr39pl Bitte machen Sie getrennt fiir Mutter und Vater ein Kreuz.
parigr39p3
Mutter
parigr39pl Taglich ........ ... ... ... L. a1
Mehrmals pro Woche ............... a2
Einmal pro Woche .................. a3
1 bis 3 Mal im Monat ............... a4
Mehrmals im Jahr .................. as
Seltener ........ ... . ... a6
Nie ... a7
Kontakt hat nie bestanden .......... 10
Keine Angabe ...................... a-2
Vater
parigr39p3 Taglich ........... ... . ... a1
Mehrmals pro Woche ............... a2
Einmal pro Woche .................. a3
1 bis 3 Mal im Monat ............... a4
Mehrmals im Jahr .................. as
Seltener ........ ... . ... .. a6
Nie ... a7
Kontakt hat nie bestanden .......... 10
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, deren Mutter am Leben ist (parigr22=1 -2).
Befragte, deren Vater am Leben ist (parigr25=1 -2).
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Frage 31

Variable
parigr51pl
parigr51p3

Brauchten lhre Mutter oder lhr Vater innerhalb _der letzten 12 Monate regelmiaBige Hilfe
bei tidglichen Verrichtungen, wie z.B. essen, aufstehen, anziehen, baden oder zur Toilette
gehen?

Bitte machen Sie getrennt fiir Mutter und Vater ein Kreuz.

Mutter

parigrblpl Ja ... a1l
Nein ... a2
Keine Angabe ...................... a-2

Vater

parigrblp3 Ja ... ... .. a1
Nein ... a2
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, deren Mutter am Leben ist und Kontakt besteht (parigr22=1 -2 und parigr39pl=123 45 6 -2).
Befragte, deren Vater am Leben ist und Kontakt besteht (parigr25=1 -2 und parigr39p3=12 3 4 56 -2).
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Frage 32 Wenn Sie angegeben haben, dass lhre Mutter / Ihr Vater regelmaRig Hilfe brauchte:
Von wem hat sie/er diese Hilfe erhalten?

Variable
parigrblpl | Sie kénnen mehrere Kreuze machen.
parigrb1p3

Mutter

parigr51plilVon einem professionellen Pflegedienst
parigrb1pli2Von mir

parigr51pli3Von ihrem (Ehe-)Partner

parigr51pli4Von anderen Familienmitgliedern oder Verwandten

parigr51pli6 Von sonstigen Personen

Nicht genannt ......... ... ... . ao
Genannt ... a1
Keine Angabe ... ... .. . . . . . . . ... .. a-2

Vater

parigr51p3ilVon einem professionellen Pflegedienst
parigr51p3i2Von mir

parigr51p3i3Von seiner (Ehe-)Partnerin

parigr51p3i4Von anderen Familienmitgliedern oder Verwandten

parigr51p3i6 Von sonstigen Personen

Nicht genannt ... ... ... .. a0
Genannt ... .. a1
Keine Angabe ........ ... . . . . . .. ... a-2

Befragte, deren Mutter am Leben ist und Kontakt besteht und Hilfe braucht (parigr22=1 -2 und parigr39pl=1
23456 -2 und parigrblpl=1).

Befragte, deren Vater am Leben ist und Kontakt besteht und Hilfe braucht (parigr25=1 -2 und parigr39p3=1 2
3456 -2 und parigrb1p3=1).
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Frage 33

Variable

parsuplpx
parsup2px
parsup3px
parsup4px
parsup5px
parsupbpx
parsup’px

fir x=1/X

Bitte geben Sie an, welche der aufgelisteten Dinge Sie in den letzten 12 Monaten von
anderen Personen auBer lhrem Sohn/lhrer Tochter erhalten haben.

Sie kénnen in jeder Zeile mehrere Kreuze oder auch kein Kreuz machen.

Mutter

parsuplpl
parsup2pl
parsup3pl

parsup4pl
parsupbpl
parsupbpl
parsup7pl

Vater

parsuplp2
parsup2p2
parsup3p2

parsup4p2
parsupbp2
parsupbp?2
parsup7p2

Ratschlage bei personlichen Problemen
GroRere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)

Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererklarung, Begleitung bei Behdrdengan-
gen

Finanzielle Unterstiitzung
Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten
Uber meinen Kummer oder Sorgen reden

Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern

Nicht genannt . ... ... . ao
GeNaNNt .. a1
Trifft nicht zu (i.S.v. kein Bedarf") ... .. .. .. ... il 36
Keine Angabe ... ... . . a-2

Ratschlage bei personlichen Problemen
GroRere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)

Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererklarung, Begleitung bei Behdrdengan-
gen

Finanzielle Unterstiitzung
Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten
Uber meinen Kummer oder Sorgen reden

Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern

Nicht genannt ... ... ao
GENANN a1
Trifft nicht zu (i.S.v. ,kein Bedarf") ... ... ... 36
Keine Angabe . ... ... . . . . . a-2
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Andere Kinder

parsuplp3
parsup2p3
parsup3p3

parsup4p3
parsupbp3
parsupb6p3
parsup7p3

Ratschlage bei personlichen Problemen
GroRere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)

Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererklirung, Begleitung bei Behdrdengin-
gen

Finanzielle Unterstiitzung
Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten
Uber meinen Kummer oder Sorgen reden

Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern

Nicht genannt . ... ... . ao
GeNannt ... a1
Trifft nicht zu (i.S.v. ,kein Bedarf") ... ... . ... a6
Keine Angabe . ... ... ... . a-2

(Ehe-)Partner

parsuplp4
parsup2p4
parsup3p4

parsup4p4
parsup5p4
parsupbp4
parsup’p4

Ratschlage bei personlichen Problemen
GroRere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)

Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererklarung, Begleitung bei Behordengan-
gen

Finanzielle Unterstiitzung
Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten
Uber meinen Kummer oder Sorgen reden

Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern

Nicht genannt .. ... .. . ao
GENaNNt a1
Trifft nicht zu (i.S.v. ,kein Bedarf") ... ... ... .. a6
Keine Angabe ... ... ... . . . . . a-2
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Eigene Geschwister

parsuplpb
parsup2p5
parsup3p5

parsup4pb
parsupbpb
parsupbpb
parsup7p5

Ratschlage bei personlichen Problemen
GroRere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)

Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererklirung, Begleitung bei Behdrdengin-
gen

Finanzielle Unterstiitzung
Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten
Uber meinen Kummer oder Sorgen reden

Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern

Nicht genannt . ... ... . ao
GeNannt ... a1
Trifft nicht zu (i.S.v. ,kein Bedarf") ... ... . ... a6
Keine Angabe . ... ... ... . a-2

Schwiegersohn, -tochter

parsuplp6
parsup2pb
parsup3pb

parsup4pb
parsupbpb
parsupbpb
parsup7pb

Ratschlage bei personlichen Problemen
GroRere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)

Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererklarung, Begleitung bei Behordengan-
gen

Finanzielle Unterstiitzung
Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten
Uber meinen Kummer oder Sorgen reden

Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern

Nicht genannt .. ... .. . ao
GENaNNt a1
Trifft nicht zu (i.S.v. ,kein Bedarf") ... ... ... .. a6
Keine Angabe ... ... ... . . . . . a-2
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Enkel

parsuplp?
parsup2p?
parsup3p7

parsup4p7’
parsupbp?
parsupbp?
parsup7p7’

Ratschlage bei personlichen Problemen
GroRere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)

Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererklirung, Begleitung bei Behdrdengin-
gen

Finanzielle Unterstiitzung
Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten
Uber meinen Kummer oder Sorgen reden

Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern

Nicht genannt . ... ... . ao
GeNannt ... a1
Trifft nicht zu (i.S.v. ,kein Bedarf") ... ... . ... a6
Keine Angabe . ... ... ... . a-2

Sonstige Personen

parsuplp8
parsup2p8
parsup3p8

parsup4p8
parsupbp8
parsup6p8
parsup7p8

Ratschlage bei personlichen Problemen
GroRere Geld- und Sachgeschenke (mehr als 100 € pro Geschenk)

Hilfe beim Ausfiillen von Unterlagen wie Steuererklarung, Begleitung bei Behordengan-
gen

Finanzielle Unterstiitzung
Hilfe bei Einkdufen/Arbeiten im Haus(halt) oder Garten
Uber meinen Kummer oder Sorgen reden

Hilfe bei der Pflege oder Betreuung von Familienmitgliedern

Nicht genannt .. ... .. . ao
GENaNNt a1
Trifft nicht zu (i.S.v. ,kein Bedarf") ... ... ... .. a6
Keine Angabe ... ... ... . . . . . a-2
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Soziodemografie

Text 5 Nun mochten wir lhnen noch einige Fragen zu lhrer Person
stellen.
Frage 34 Wann sind Sie geboren? Notieren Sie bitte Monat und Jahr.
Variable
pardobm pardobm  Monat: L
pardoby pardoby  Jahr: o
Keine Angabe ...................... a-2
Frage 35 Welches Geschlecht haben Sie?
Variable
parsex Mannlich ........................... a1
Weiblich ........................ ... a2
Keine Angabe ...................... a-2
Frage 36 Welchen Familienstand haben Sie?
Variable
parsd10 Ledig ... a1
Verheiratet ......................... a2
Geschieden ......................... a3
Verwitwet .......................... a4
Keine Angabe ...................... a-2
Frage 37 Wie viele Personen auBer lhnen selbst wohnen in lhrem Haushalt?
Variable
parhh ___ Personen
Niemand ........................... ao
Keine Angabe ...................... a-2
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Frage 38 Leben Sie derzeit in einer Partnerschaft?

Variable

parsd3 Ja, ich lebe mit (Ehe-)Partner zusammen .............. a1
Ja, wir leben in getrennten Haushalten ................. a2
Nein ..o a3
Keine Angabe ......... ... . ... . . ... i a-2

Frage 39 Wann wurde lhr (Ehe-)Partner geboren? Notieren Sie bitte Monat und Jahr.

Variable

parsdplm parsdplm  Monat: o

parsdply parsdply  Jahr: o
Wei nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, die in einer Partnerschaft leben (parsd3=1,2,-2).

Frage 40 Wie viele lebende Briider und Schwestern haben Sie? Bitte denken Sie auch an Halb- und
Stiefgeschwister.
Variable
parnetl? Notieren Sie bitte in jeder Zeile eine Zahl.
parnetl7il Schwester/Schwestern
parnetl7i2 Bruder/Briider
WeiB nicht ......................... -1
Keine Angabe ...................... a-2
Frage 41 Wie wiirden Sie lhren Gesundheitszustand in den letzten 4 Wochen im Allgemeinen
beschreiben? War er...?
Variable
parhltl Schlecht ............................ a1
Weniger gut ........... ... ... a2
Zufriedenstellend .................... a3
Gut ..o a4
Sehrgut ........ .. ..l as
Keine Angabe ...................... a-2
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Frage 42 Wie oft gehen Sie zur Kirche/Moschee/Synagoge oder besuchen Sie eine religiose Veran-
staltung?
Variable
parsd31 Mehr als einmal in der Woche ...... a1
1 mal inder Woche ................. a2
1 bis 3 mal im Monat ............... a3
Mehrmals im Jahr .................. a4
Seltener ....... ... ... ...l a5
Nie ... a6
Wei nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2
Frage 43 Was machen Sie zurzeit? Wenn mehrere Tatigkeiten auf Sie zutreffen, dann kreuzen Sie
bitte alle an.
Variable
parsd23 parsd23i10 Voll erwerbstatig

parsd23ill Selbstandig
parsd23i12 Teilzeitbeschaftigt (auch bei parallelen Teilzeittitigkeiten)
parsd23i13 Praktika, Trainee, Volontariat 0.4. (auch unbezahlt)

parsd23i14 Geringfiigig erwerbstatig, Mini Job, “Ein-Euro-Job”
(bei Bezug von Arbeitslosengeld 2)

parsd23i15 Gelegentlich oder unregelmaRig beschaftigt

parsd23i16 Sonstige Erwerbstatigkeit

parsd23il7 Mutterschutz, Elternzeit, Beurlaubung/Sonderurlaub wegen Kinderbetreuung
parsd23i18 Bundesfreiwilligendienst, freiwilliges soziales Jahr

parsd23i19 Arbeitslos, arbeitssuchend

parsd23i20 Hausfrau/Hausmann

parsd23i21 Vorruhestandler, Rentner, erwerbsunfihig

parsd23i22 Sonstiges, nicht erwerbstitig

parsd23i24 In Ausbildung (z. B. Abendschule, 2. Bildungsweg, Berufliche Ausbildung, Umschu-
lung, Weiterbildung, Berufsakademie, Fachhochschule, Hochschule, Universitat,
Fachschule)

Nicht genannt ...................... ao
Genannt .............. a1
Keine Angabe ...................... a-2
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Frage 44 Sofern Sie erwerbstitig sind: Wie viele Stunden arbeiten Sie im Durchschnitt pro Woche?
Zahlen Sie bitte Uberstunden dazu.
Variable
parjob7 __ Stunden
Weil nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2
Frage 45 Wenn man einmal alle Einkiinfte lhres Haushaltes zusammennimmt: Wie hoch war das
Haushaltseinkommen, also das Einkommen aller Haushaltsmitglieder insgesamt im letzten
Variable Monat? Bitte geben Sie den monatlichen Netto-Betrag an, also nach Abzug von Steuern
parinc23 und Beitrdgen zur Renten-, Arbeitslosen- und Krankenversicherung. RegelmaRige Zah-

lungen wie Rente, Wohngeld, Kindergeld, BAf6G, Unterhaltszahlungen usw. rechnen Sie
bitte dazu! Zum Haushalt gehdren alle Personen, die aus einem Topf wirtschaften. Falls
Sie alleine leben, ist lhr eigenes Einkommen gemeint.

Unter250€ .................. ... a1
250 bis 500 € ...l a2
500 bis750€ ...................... a3
750 bis 1.000€ .................... a4
1.000 bis 1.250€ ................... as
1.250 bis 1.500€ ................... a6
1500 bis1.750€ ................... a7
1.750 bis2.000€ ................... a8
2.000 bis2500€ ................... a9
2.500 bis 3.000€ ................... 310
3.000 bis3.500€ ................... 011
3.500 bis 4.000€ ................... a12
4000 bis4500€ ................... 13
4500€ und mehr ......... ... Ll 14
Wei nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2

Wenn Sie zum ersten Mal an dieser Befragung teilnehmen, dann beantworten Sie bitte noch ein paar
abschlieRende Fragen.
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Frage 46

Variable
parsd37

Waren Sie in der Zeit zwischen der Geburt und dem sechsten Geburtstag lhres/lhrer im
Anschreiben genannten Sohnes/Tochter irgendwann erwerbstatig?

Ja o a1
Nein ... a2
Wei nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2

Nur bei Erstbefragung (parw6bne = 1).

Frage 47

Variable
parsd38

Wenn Sie in diesem Zeitraum erwerbstatig waren: Wie viele Jahre waren das insgesamt?

__ Jahre erwerbstitig

Wei nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2

Befragte, die zwischen der Geburt und dem sechsten Geburtstag Ihres Sohnes/lhrer Tochter erwerbstatig waren
(parsd37 =1 -2)
und nur bei Erstbefragung (parw6bne = 1).

Frage 48

Variable
parigrly
parigr2y

Wann wurden lhre Mutter bzw. lhr Vater geboren? Notieren Sie bitte das jeweilige
Geburtsjahr.

Mutter

parigrly Jahr Mutter:

Wei nicht ......................... a-1
Keine Angabe ...................... a-2

Vater

parigr2y Jahr Vater:

Weill nicht ......................... -1
Keine Angabe ...................... a-2

Nur bei Erstbefragung (parwbne = 1).
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Frage 49 In welchem Jahr sind Sie das erste Mal aus dem Elternhaus ausgezogen?

Variable
parigry Im Jahr

Ich bin noch nie aus dem Elternhaus
AUSZEZOZEN. ..ttt ao

Keine Angabe ...................... a-2

Nur bei Erstbefragung (parwbne = 1).

Frage 50 Wenn Sie einmal an lhre Kindheit bis zum 16. Lebensjahr zuriickdenken: Wo sind Sie in
dieser Zeit ganz oder iiberwiegend aufgewachsen?
Variable
parigrof Bei beiden Eltern die ganze Zeit ....................... m
Uberwiegend bei beiden Eltern ........................ a2
Nur bei Mutter ........ ... ... .. a3
Nur bei Vater ... ... .. . a4
Bei anderen Personen ............ ... ... ...l a5
SONSEIGES .ottt a6
Keine Angabe ....... ... . . .. . ... a-2

Nur bei Erstbefragung (parwbne = 1).

Frage 51 Welchen hochsten allgemein bildenden Schulabschluss haben Sie?

Variable

parsd27 Von der Schule abgegangen ohne Abschluss .............................. a1
Hauptschulabschluss (Volksschulabschluss) .................... ... a2
Realschulabschluss (Mittlere Reife) .......... .. ... ..., a3
Abschluss der Polytechnischen Oberschule 8./9. Klasse ................... a4
Abschluss der Polytechnischen Oberschule 10. Klasse ..................... a5
Fachhochschulreife, Abschluss Fachoberschule ............................ 6
Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife / Abitur
(Gymnasium bzw. EOS, auch EOS mit Lehre) ................ ... ... ... a7
Sonstiger Schulabschluss ........ .. .. ... . ... 8
Weill nicht . ... -1
Keine Angabe . ... . . a-2

Nur bei Erstbefragung (parwbne = 1).
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Frage 52 Wie viele Jahre haben Sie insgesamt die Schule besucht?

Variable
parsd27n __ Jahre

Keine Angabe ...................... a-2

Nur bei Erstbefragung (parwbne = 1).

Frage 53 Welchen bzw. welche der folgenden Ausbildungsabschliisse haben Sie erworben?
Variable Sie kdnnen mehrere Kreuze machen.
parsd29

parsd29il  Lehre (DDR: Facharbeiterabschluss)

parsd29i2  Berufsfachschule/ Handelsschule/ Schule des Gesundheitswesens
parsd29i3  Fachschule (z.B.: Meister-/ Technikerabschluss)

parsd29i4  Beamtenausbildung

parsd29i5  Fachhochschule/ Berufsakademie (frither: Ingenieurschule, Lehrerbildung,
DDR: Ingenieur- und Fachschulabschluss)

parsd29i6  Universitdts-/ Hochschulabschluss
parsd29i7  Promotion
parsd29i8 Ich habe keinen Berufsabschluss

Nicht genannt ...................... ao
Genannt ... a1
Keine Angabe ...................... a-2

Nur bei Erstbefragung (parwbne = 1).

Frage 54 Gehéren Sie einer Religionsgemeinschaft an, wenn ja welcher?
Variable
parsd30 Ja, und zwar der katholischen Kirche ........ .. ... ... ... ... ... .. ...

Ja, und zwar der evangelischen Kirche .............. .. ... ... ..........

Ja,und zwar dem Islam ... ... ...

Ja, und zwar dem Judentum . ... ...
Ja, und zwar einer anderen christlichen Religionsgemeinschaft .............
Ja, und zwar einer anderen Religionsgemeinschaft ........................

Nein, konfessionslos ... ......... o

WeiB nicht . ... ... .
Keine Angabe . ... ... .. . . . .

Nur bei Erstbefragung (parwbne = 1).
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Text 6 Herzlichen Dank fiir lhre Unterstiitzung bei dieser Befragung.
Stecken Sie bitte den ausgefiillten Fragebogen in den beigefiigten

Riickumschlag und senden Sie diesen kostenlos an uns zuriick.
Als Dankeschon fiir lhre Unterstiitzung erhalten Sie nach Eingang
des aufgefiillten Fragebogens ein Los der ARD-Fernsehlotterie.

38



	Einleitungstext
	Werte und Präferenzen
	Angaben zu Kindern
	Enkelkinder
	Eltern des Befragten
	Soziodemografie

